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Fünfter Barleber Wirtschaftsball 

Andreas Burger, Bürgermeister 
der Gemeinde Hohe Börde, über-
reichte den Preis „Company of the 
Year" an Stefan Gland, Geschäfts-
führer von „24 Volt" auf dem 
fünften Wirtschaftsball Barleben, 
der kulinarische und unterhaltsame 
Höhepunkte bot.� S. 4

Spatenstich für LKA-Neubau

Das Landeskriminalamt (LKA) 
Sachsen-Anhalt bekommt einen 
modernen Neubau auf einem gut 
sieben Hektar großen Gelände im 
Technologiepark Ostfalen. Zum 
Spatenstich reisten zahlreiche 
Politikerinnen und Politiker aus 
Magdeburg an. � S. 10-11 

Weihnachtsmärkte locken

Die ersten Weihnachts- und Advents-
märkte in der Gemeinde sind bereits 
passé. In Ebendorf und auf dem Bar-
leber Anger kamen bereits zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher auf 
Einladung der Organisations-Teams 
zusammen, um die Weihnachtszeit 
einzuläuten. (Titelbild)� S. 14-15
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Die Hundesteuermarke hat ausgedient
>> Wer einen Hund hält, muss ihn 
nicht nur bei der Gemeinde Barleben 
anmelden, sondern – mit einigen 
Ausnahmen – auch Hundesteuer 
bezahlen. Als Nachweis, dass die Hun-
desteuer ordnungsgemäß entrichtet 
wurde, waren Hundehalter bisher 
verpflichtet, eine Hundesteuermarke 
mitzuführen bzw. am Halsband des 
Tieres anzulegen. Bisher wurde die 
Hundesteuermarke alle 4 Jahre an 
die Hundehalter versandt. Bei Ab-
meldung eines Hundes musste diese 
Marke an die Verwaltung zurückge-
geben werden. Die Neuausstellung 
und insbesondere das Zurückfordern 
der Hundesteuermarken verursacht 
dabei einen hohen internen Verwal-
tungsaufwand. Des Weiteren steht 
die Ausgabe der analogen Hunde-
steuermarke der Digitalisierung der 
Hundesteuer im Wege.
Ab dem 01.01.2026 gibt die Gemeinde 
Barleben allerdings keine neuen Mar-
ken mehr aus. Die entsprechenden 
rechtlichen Voraussetzungen wurden 
mit dem Beschluss des Gemeindera-
tes vom 02.09.2025 geschaffen, bei 
dem die Hundesteuersatzung der Ge-
meinde Barleben geändert wurde. 
Die neue Hunde-
steuersatzung tritt 
am 01.01.2026 in 
Kraft.
Gemäß § 2 (2) Hun-
deG LSA ist jede Person 
oder Stelle, die einen 
Hund hält, verpflich-
tet, den Hund 
s p ä t e s t e n s 
sechs Mona-
te nach der 
Geburt durch 
eine Tierärztin 
oder einen Tier-
arzt mit einem 

Transponder (elektronisch lesbarer 
Mikrochip) kennzeichnen zu lassen, 
der eine einmalig vergebene, un-
veränderliche Kennnummer enthält. 
Der zuständigen Behörde ist auf 

deren Verlangen 
der Hund zum 
Auslesen des 
Transponders 
vorzuführen. 
Dabei ist die 
Person, die 
den Hund 

führt, ver-
pflichtet, bei der 

Überprüfung der 
Kennzeichnung, 
i n sbesonde re 
beim Auslesen 
des  Transpon- 
d e r s ,  
mitzuwirken.

Über diese – 
durch den 
T i e r a r z t 

vergebene Transpondernummer ist 
die Identifizierung des Hundes und 
somit die Ermittlung der Halterda-
ten möglich, da diese Nummer bei 
der Anmeldung des Hundes zwin-
gend mitgeteilt werden muss. Einen 
Nachweis, dass der Hund steuerlich 
gemeldet ist, muss allerdings auch 
weiterhin mitgeführt werden. Der 
Hundesteuerbescheid gilt als Nach-
weis über die Anmeldung, wobei ein 
Foto des Bescheides auf dem Handy 
ausreicht.
Eine Rückgabe der bereits ausgege-
benen Hundesteuermarken an das 
Steueramt ist nicht notwendig.
Das Ordnungsamt wird künftig im 
Gemeindegebiet stichprobenartige 
Kontrollen über das Vorhandensein 
des verpflichtenden Transponders 
durchführen. Hierbei wird geprüft, ob 
eine Anmeldung des entsprechenden 
Hundes in der Gemeinde Barleben 
erfolgt ist. Hundehalter, die diesen 
Pflichten vorsätzlich oder leichtfer-
tig nicht nachkommen, handeln 
ordnungswidrig.

Mit der Neufassung der Hundesteu-
ersatzung der Gemeinde Barleben 
ab dem 01.01.2026 wurde ebenso 

beschlossen, dass Hunde, die 
von ihrem Halter aus einem 

Tierheim geholt werden, 
für die Dauer von 5 Jah-
ren von der Hundesteuer 

befreit werden. Vorausset-
zung ist, dass die Gemeinde 

Barleben eine vertragliche Bindung 
mit dem entsprechenden Tierheim 
unterhält, was derzeit mit dem Tier-
heim Wolmirstedt der Fall ist.

Die aktuelle Hundesteuersatzung 
ist der Website der Gemeinde 

Barleben zu entnehmen.
�(Bereich Finanzen/Steuern) 

Informationen der Verwaltung



Fünfter Wirtschaftsball in Barleben: Goldener
>> Mit reichlich Gold und Glitzer fand  
Anfang November der Wirtschaftsball 
der Börde in Barleben statt. 366 Gäs-
te aus Wirtschaft, Politik und Gesell-
schaft konnte Bürgermeister Frank 
Nase in der festlich gestalteten Mit-
tellandhalle begrüßen. Zu den Gästen 
zählte in diesem Jahr erneut Landes-
wirtschaftsminister Sven Schulze.
Ein wichtiger Teil des Abends ist die 
Verleihung des Preises „Company 
of the Year“. Mit dieser besonderen 
Würdigung wird jedes Jahr ein Unter-
nehmen ausgezeichnet, das sowohl 
auf eine positive wirtschaftliche 
Entwicklung in den letzten Jahren zu-
rückblicken kann als auch innovative 
Ansätze zur Mitarbeiter- bzw. Fami-
lienfreundlichkeit entwickelt hat und 
sich darüber hinaus auch im Bereich 
der Nachhaltigkeit bemerkenswert 
engagiert. Gemeindebürgermeis-
ter Andreas Burger aus der Hohen 
Börde zeichnete in diesem Jahr 
„24Volt“ aus Hohenwarsleben aus. 
Das Unternehmen repariert Nutz-
fahrzeug-Elektronik. Geschäftsführer 
Steffen Gland nahm den Preis ent-
gegen und bedankte sich für die Ehre. 
Zum weiteren Programm an dem 
Abend gehörten Auftritte von „Artis-
tik Entourage Berlin & Chant Lun´air“ 
sowie musikalische Unterhaltung 
durch die Liveband „Ventura Fox“ 
und Annemarie Eilfeld. Im Hof der 

Mittellandhalle begrüßte Sängerin 
Josi Lehmann die Gäste mit Gesang. 
Moderatorin Susi Brandt und Zauber-
künstler Stefan Gärtner führten die 
Gäste unterhaltsam durch den Abend. 
DJ Dicky und Geigerin Mona waren 
auch mit von der Partie.
Die Gemeinde Barleben hat den Ball 
erstmals mit der Barleber EventWerk 
UG organisiert. Dieser Galaabend ist 
mittlerweile zu einer der wichtigs-
ten Wirtschaftsveranstaltungen im 

Landkreis Börde geworden. In die-
sem Jahr fand der Wirtschaftsball der 
Börde bereits in der fünften Auflage 
statt.
Um das leibliche Wohl der Ballgäste 
kümmerten sich Freimann Partyser-
vice, Joli Perlage, Bülow Lakritz, Bä-
ckerei Möhring, Shaker Girls, Bottle 
& Pipe und Daja Chocolate. Über den 
QR-Code auf dieser Seite können Sie 
den Beitrag zum Wirtschaftsball von 
OrtsTV Barleben abrufen.� (aa)

Informationen der Verwaltung

Andreas Burger (links) überreichte den Preis „Company of the Year" an Steffen Gland. Fotos: Amann
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Meitzendorfer Str. 1     
39179 Barleben

039203 / 75 79 92     
039203 / 75 79 96

www.ra-bergemann.deinfo@ra-bergemann.de

Abend mit Zauberei und Musik

Informationen der Verwaltung ﻿ | 5



Kontakt 

www.mhkammerjaegerdienstleistungen.de

Tel.: 0170/3529845 

E-Mail: mhkammerjaeger@web.de

Leistungen

Schädlingsbekämpfung
Umsiedelung von Wespen und Hornissen
Vogelabwehr 
Tatort-/Unfallreinigung

Ihr Kammerjäger für die Region
MH Kammerjäger-Dienstleistungen - Marvin Hollenbach (geprüfter Schädlingsbekämpfer/Tatortreiniger)

Informationen der Verwaltung

Wieder ausgezeichnet
>> Zum zweiten Mal ist die Gemeinde 
Barleben als familienfreundliches Un-
ternehmen im Landkreis Börde ausge-
zeichnet worden. Bürgermeister Frank 
Nase und Amtsleiterin Ines Rudolph 
nahmen die Auszeichnungsurkunde 
von Landkreis-Dezernentin Friederike 
Hecht und dem Leiter des Jobcenter 
Börde, Marco Gravert, im Rahmen ei-
ner feierlichen Veranstaltung im Burg-
museum Ummendorf entgegen. 
Der Landkreis Börde vergibt die Aus-
zeichnungen an Unternehmen und In-
stitutionen, die sich durch innovative, 
praxisnahe und nachhaltige Maßnah-
men familienbewusster Personalpolitik 
hervorgetan haben. 
„Eine moderne Verwaltung muss die Re-
alität der Familien im Blick haben. Fle-
xible Arbeitsmodelle und unterstützen-
de Strukturen sind längst kein ‚Bonus‘ 
mehr, sondern ein zentraler Baustein, 
um qualifizierte Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zu gewinnen und zu halten. 
Die Auszeichnung bestätigt, dass wir 
auf diesem Weg richtig liegen“, sagt 
Bürgermeister Frank Nase. Mit der Ge-
meinde Barleben haben die Zahnarzt-
praxis Dürkop, die Verbandsgemeinde 
Flechtingen, die Gemeinde Hohe Bör-
de, die HORIBA FuelCon GmbH sowie 
die Physiotherapiepraxis Kempka und 
die Stadt Wanzleben die Auszeichnung 
„Familienfreundliches Unternehmen im 
Landkreis Börde“ erhalten. 
Die Auszeichnung wird seit 2023 vom 
Landkreis Börde gemeinsam mit dem 
Jobcenter Börde verliehen. Entwickelt 
wurde sie durch das Lokale Bündnis 
für Familie Börde und regionale Part-
nerinnen und Partner. Ziel ist es, fami-
lienfreundliche Personalpolitik sichtbar 
zu machen und Arbeitgeberinnen und 
Arbeitgeber in ihrem Engagement zu 
bestärken.� (tz) 

Bürgermeister Frank Nase (2.v.l.) und Amtsleiterin Ines Rudolph (3.v.l.) freuen sich über die 
Auszeichnung des Landkreises Börde als familienfreundlicher Arbeitgeber.  � Foto: Thomas Zaschke

Ein gemeinsames Foto aller diesjährigen Preisträger.  � Foto: Thomas Zaschke
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>> Barleben Am 5. bis 7. Dezember 
2025 wird in Barleben zum Weih-
nachtsmarkt auf dem Parkplatz Nord 
der Mittellandhalle zu einem stim-
mungsvollen Besuch eingeladen. Am 
Freitag, 5. Dezember, beginnt das 
weihnachtliche Treiben um 16  Uhr mit 
der Öffnung der Stände. Bereits eine 
halbe Stunde später schmücken die 
„Barleber Schlümpfe“ gemeinsam 
mit den Gästen den Weihnachts-
baum und singen stimmungsvolle 
Lieder. Um 17 Uhr übernimmt 
der Posaunenchor die musi-
kalische Begleitung, gefolgt 
von einem kurzen Beitrag des 
Pfarrers. Den Abend rundet 
zwischen 18.30 und 20 Uhr 
weitere musikalische Un-
terhaltung ab.
Am Sonnabend, 6. De-
zember, öffnet der Markt 
schon um 15 Uhr. Um 
16 Uhr stattet der 
Weihnachtsmann 
den Besucherin-
nen und Besuchern 
einen fröhlichen Be-
such ab. Um 17.30 
Uhr präsentiert das 
OK-Live-Ensemble ein 
etwa 30-minütiges 

Programm, bevor ab 
19 Uhr erneut musi-
kalische Unterhaltung 
den Abend bestimmt 
und für gemütliche 

Adventsstimmung 
sorgt.
Der Sonntag, 
7. Dezember, 
startet um 14 
Uhr mit der 
Öffnung der 
Stände. Um 

16 Uhr 
s c h a u t 
noch ein-

mal der 
Weih-

nachtsmann vorbei, bevor die 
Powerladys um 17.15 Uhr die Bühne 
übernehmen. Direkt im Anschluss 
zeigt das OK-Live-Ensemble ab 
17.30 Uhr noch einmal sein rund 
30-minütiges Können. Der Barle-
ber Weihnachtsmarkt bietet an allen 
drei Tagen ein abwechslungsreiches 
Programm für Groß und Klein – be-
gleitet von weihnachtlichen Klängen, 
kulinarischen Leckereien und einer 
Atmosphäre, die perfekt auf die Ad-
ventszeit einstimmt.

Meitzendorf Am 13. Dezember folgt 
der Weihnachtsmarkt in Meitzendorf 
auf dem Alten Schulhof. Hier beginnt 
das Programm um 15.30 Uhr, wobei 
bereits ab 15 Uhr in der Heimatstube 
Kaffee und Kuchen angeboten wer-
den. Der Jugendclub wird geöffnet 
sein. 
Die Besucherinnen und Besucher 
können sich ebenfalls auf Glühwein 
und festliche Weihnachtsmusik freu-
en. Der Barleber Posaunenchor und 
die „Birkenwichtel“ werden zusam-
men mit den Eltern auftreten. Der 
Weihnachtsmann ist für 16.30 Uhr 
angekündigt und wird den Nachmittag 
besonders für die kleinsten Besuche-
rinnen und Besucher abrunden. � (aa)

Weihnachtsmärkte locken noch

Informationen der Verwaltung ﻿ | 7
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110 mm

Kruger
Dienstleistungs GmbH

www.krueger dl.de www.krueger dl.de

www.krueger dl.de www.krueger dl.de

www.krueger dl.de www.krueger dl.de

Dienstleistungs GmbH www.krueger dl.de

Für Anliegen in den Ortschaften

>> Die Ortsbürgermeister und die 
Ortsbürgermeisterin sind in den Ort-
schaften die Ansprechpartner für die 
Bürgerinnen und Bürger.  Sie können 
Anliegen an die Gemeindeverwal-
tung weiterleiten. 

Christopher Schult (CDU), 
Barleben 
Sprechzeit: dienstags 17 bis 18 Uhr
Ortschaftsbüro in der Ernst-Thäl-
mann-Straße 22 
(Raum 0.03) 
Telefon: 039203/ 565 3320
Bitte beachten: Die OBM-Sprech-
stunde von Christopher Schult findet 
am 16. Dezember das letzte Mal in 
diesem Jahr statt. 2026 ist er dann 
ab dem 20. Januar wieder dienstags 
in seinem Büro in der Gemeindever-
waltung erreichbar.

Marcel Leon (FWG), Ebendorf
Sprechzeit: mittwochs 17 bis 18 Uhr
Ortschaftsbüro im Bürgerhaus, Am 
Thieplatz 1
Telefon: 039203/ 565 4410

Bitte beachten: Das Bürgerhaus 
Ebendorf bleibt vom 22. Dezem-
ber 2025 bis zum 6. Januar 2026 
geschlossen. Die letzte OBM-
Sprechstunde von Marcel Leon 
findet am 17. Dezember 2025 statt 

und die erste OBM-Sprech-
stunde im neuen Jahr 

am 7. Januar 2026.

Ramona Müller 
(FWG), Meitzendorf
Sprechzeit: dienstags 

17 bis 18 Uhr
Ortschaftsbüro im Dorf-

gemeinschaftshaus, Lange 
Straße 23
Telefon: 039203/ 565 4310
Bitte beachten: Das Ortschaftsbüro 
im Meitzendorfer Dorfgemeinschafts-
haus bleibt vom 19. Dezember 2025 
bis zum 7. Januar 2026 geschlos-
sen. Die letzte OBM-Sprechstunde 
von Ramona Müller findet am 16. 
Dezember statt und die erste OBM-
Sprechstunde im neuen Jahr am 13. 
Januar. � (aa)

Schließtage 
zum 
Jahreswechsel
>> Die Gemeindeverwaltung Barle-
ben in der Ernst-Thälmann-Straße 22 
sowie die Ortschaftsbüros in Eben-
dorf und Meitzendorf bleiben über die 
Feiertage vom 24. Dezember 2025 
bis einschließlich 5. Januar 2026 
(Montag vor Heilige Drei Könige) 
geschlossen. Es finden keine Termi-
ne statt. Ein regulärer Sprechtag in 
der Verwaltung findet zwar noch am 
23. Dezember statt, allerdings bit-
tet die Verwaltung um Verständnis, 
dass eventuell urlaubsbedingt nicht 
alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
vor Ort sind. Anliegen sollten mög-
lichst an einem der Sprechtage davor 
besprochen werden. Der nächste re-
guläre Sprechtag für die Bürgerinnen 
und Bürger ist Donnerstag, 8. Januar 
2026. Auch die Jugendclubs in Bar-
leben, Ebendorf und Meitzendorf sind 
über die Weihnachtsfeiertage und 
den Jahreswechsel geschlossen.� (tz/
aa)
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      L|W – Elektro UG (haftungsbeschränkt) & Co.KG 
  

 Ihr Elektriker in der Region 
 Meisterbetrieb 

• Elektroinstallation 
• MSR - Gebäudeautomation 
• Schaltschrankbau 
• Wartung und Instandhaltung elektrotechnischer Anlagen 
• Messung ortsveränderlicher und ortsfester Anlagen 
• Zählereinbau/Zähleraustausch (Avacon) 

 
Handwerkerring 7 . 39326 Wolmirstedt . T : (039201)579390 .  

M: (0155)66918125 . info@elektro-wms.de . www.eletktro-wms.de 
 

  

Informationen der Verwaltung

Mithilfe erbeten für ein sauberes Ortsbild
>> Ein gepflegtes Ortsbild mit an-
sehnlichen Straßen und Plätzen ist ein 
zentrales Anliegen von Verwaltung 
und Bürgerschaft. Dabei spielt auch 
die regelmäßige Entleerung der Alt-
glascontainer eine wichtige Rolle. 
Für die Leerung der Altglascontainer 
in Barleben, Ebendorf und Meitzen-
dorf ist der Entsorgungsfachbetrieb 
Remondis verantwortlich. Die Entsor-
gung erfolgt im 14-tägigen Turnus, 
allerdings an unterschiedlichen Werk-
tagen. Neben den Containern an der 
Bahnhofstraße und der Ebendorfer 
Straße existiert auch noch eine dritte 
Anlage am Anger (Burgenser Straße). 

>> In den Ortschaften der Gemein-
de Barleben gibt es aktuell weniger 
Altkleidercontainer als in der Ver-
gangenheit. Grund dafür ist unter 
anderem die Insolvenz des großen 
Sammlers Texaid. Auch andere Anbie-
ter haben ihre Sammelstellen deutlich 
reduziert. Hohe Entsorgungskosten 
und die zunehmende Verbreitung von 
minderwertiger Kleidung aus Fast-
Fashion machen das Sammeln und 
Weiterverwerten für die Unternehmen 
immer schwieriger. Seit dem 1. Januar 

2025 gibt es zudem eine neue EU-Re-
gelung für Textilien, die in Deutschland 
durch das Kreislaufwirtschaftsgesetz 
umgesetzt wurde. Danach darf saube-
re, noch tragbare Kleidung nicht mehr 
im Restmüll landen, sondern muss 
über spezielle Container oder Sam-
melstellen entsorgt werden. Stark 
verschlissene oder stark verschmutz-
te Kleidung kann nach wie vor in die 
Restmülltonne gegeben werden, bis 
der Landkreis eigene Vorgaben hat.
Die Veränderungen führen leider 
dazu, dass Altkleidersäcke häufig 

neben vollen Containern abgestellt 
werden, was das Erscheinungsbild 
in unserer Gemeinde beeinträchtigt.
Es wird darum gebeten, Altkleider 
immer in stabile, wetterfeste Tüten 
zu verpacken und keine Säcke neben 
bereits gefüllten Containern stehen 
zu lassen. 
Sollte ein Container voll sein, nehmen 
Sie die Kleidung bitte wieder mit nach 
Hause oder bringen Sie sie direkt zum 
Abfallhof Elbeu. So helfen Sie, das 
Ortsbild sauber zu halten und die Ab-
holung zu erleichtern.� (aa)

So sah es kürzlich bzw. im Sommer am Altkleidercontainer im Breiteweg und an den Glascontainern 
in der Bahnhofstraße aus.  � Fotos: Amann
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Kennen Sie schon unser 
neues Heizung-Sparpaket?

Eine neue Heizung zum Paketpreis ab 4.999 € inklusiv Nebenleistungen 
und natürlich ohne versteckte Kosten. Schauen Sie vorbei oder vereinbaren 
Sie eine Beratungstermin.

ab 4.999 €Komplettpreis

Lindenallee 14
39179 Barleben 
Tel. 039203/883863

4.999 €Komplettpreis

info@deta-magdeburg.de

Baustart: Spatenstich fürs Landeskriminalamt
>> Das Landeskriminalamt (LKA) 
Sachsen-Anhalt bekommt einen 
modernen Neubau. Die künftige 
Zentrale der Behörde entsteht auf 
einem gut sieben Hektar großen Ge-
lände im Technologiepark Ostfalen in 
Barleben. Der LKA-Neubau ist eines 
der größten Investitionsvorhaben 
der Landespolizei. Die Immobilien- 
und Projektmanagementgesellschaft 
Sachsen-Anhalt mbH setzt den Bau 
im Auftrag des Landes um.
Ende November haben Finanzminis-
ter Michael Richter, Innenministerin 
Dr. Tamara Zieschang, LKA-Direk-
torin Birgit Specht, Landrat Martin 
Stichnoth und Bürgermeister Frank 
Nase den Spatenstich vollzogen. 
Aktuell ist das LKA dezentral in 
mehreren Liegenschaften in der Lan-
deshauptstadt Magdeburg und in 
Schönebeck (Elbe) untergebracht, 
die trotz der Verteilung an ihre 
Raumkapazitäten stoßen. Zudem 
bedarf es der Erneuerung der Daten-
leitungen. Insbesondere am Standort 
Magdeburg gibt es einen erhebli-
chen Sanierungsbedarf. Ursprünglich 

wurde eine Sanierung des derzeitigen 
LKA-Hauptgebäudes bei laufendem 
Betrieb in Betracht gezogen, dann 
aber als unwirtschaftlich und – auch 
aus Arbeitsschutzgründen – prak-
tisch nicht umsetzbar verworfen. 

Insgesamt hatte der Landesbetrieb 
Bau- und Liegenschaftsmanagement 
Sachsen-Anhalt (BLSA) 20 Liegen-
schaften als mögliche LKA-Standorte 
geprüft. Für Barleben spricht neben 
der guten verkehrstechnischen 

Beim Spatenstich ließen gemeinsam (von links) Landrat Martin Stichnoth, Innenministerin 
Tamara Zieschang, LKA-Direktorin Birgit Specht, Finanzminister Michael Richter und 
Gemeindebürgermeister Frank Nase den Sand fliegen.� Foto: Ariane Amann

Im Blickpunkt10 | ﻿
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am Technologiepark Ostfalen erfolgt

Anbindung auch, dass die Anforderun-
gen, die an die Sicherheitsstandards 
gestellt werden, erfüllt werden kön-
nen. „Wir freuen uns schon sehr auf 
die neuen Nachbarn. Hier wird ja mit 
rund 700 Personen fast ein neues, 
kleines Dorf entstehen", sagte Ge-
meindebürgermeister Frank Nase bei 
der Eröffnung. Für die Ansiedlung 
hatte die Gemeinde extra das Areal 
aus dem Technologiepark Ostfalen 
herausgelöst. „Wir verdienen zwar 
keine Gewerbesteuer mit dem LKA, 
aber ich finde es wichtig, dass wir als 

Gemeinde auch etwas an die Allge-
meinheit zurückgeben können. Von 
einem modernen LKA profitiert am 
Ende ganz Sachsen-Anhalt", ergänz-
te Frank Nase noch.
Das LKA wird mit neuester Server- 
und Netzwerktechnik sowie einem 
zeitgemäßen Daten- und Telekom-
munikationsnetz den aktuellen 
Technik-Standards entsprechen. Der 
Neubau soll auf mehr als 20.000 
Quadratmetern Raumfläche Platz für 
gut 700 Bedienstete bieten. Neben 
Büros sind auf einer Fläche von etwa 

3.500 Quadratmetern auch EU-zerti-
fizierte Labore vorgesehen (darunter 
ein Chemielabor und ein Biologiela-
bor). Es werden außerdem weitere 
Flächen benötigt, unter anderem für 
Sanitär- und Umkleideräume, Räume 
für die Aus- und Fortbildung, Sport-
räume sowie Lagerräume. Hinzu 
kommen Stellplätze und Garagen für 
Dienstfahrzeuge. Das Investitionsvo-
lumen liegt bei 420 Millionen Euro. 
Die Behörde soll nach derzeitigem 
Stand im Jahr 2029 in den Neubau 
umziehen können. � (aa)

So soll das Gelände mit den verschiedenen Gebäuden am neuen LKA-Standort in Barleben aussehen (linkes Bild). Mitglieder des Barleber Gemeinderats 
waren ebenfalls zum Spatenstich geladen (rechtes Bild).� Fotos: Ariane Amann



Im Blickpunkt

FEST
Winter

D I E  G E M E I N S C H A F T S S C H U L E
&  G R U N D S C H U L E  B A R L E B E N

L A D E N  E I N  Z U M

WIR FREUEN UNS AUF 

SIE & EUCH!

18DEZEMBER
2025

F E L D S T R A S S E  2 0  3 9 1 7 9  B A R L E B E N
S C H U L F Ü H R U N G E N ,  K A K A O ,  G R I L L S T A N D ,

K U C H E N ,  S C H O K O F R Ü C H T E ,  K A R T O F F E L N  M I T
Q U A R K ,  M U S I K A L I S C H E S  P R O G R A M M  U V M .

1 4  U H R  -  1 7  U H R

& Tag der offenen Tür

+ + Nachrichten im Bild +  + Nachrichten im Bild + +

Im November besuchte Bürgermeister Frank Nase die Kita „Birkenwichtel“ in Meitzendorf. Gemeineinsam mit Kitaleiterin Kerstin Martin gratulierte er der Mitarbeiterin Janine Lüdecke-Trögel zum 15-jährigen Dienstjubiläum und überreichte ihr Naschereien und einen Gutschein (Bild links). Nur wenige Tage später war Bürgermeister Frank Nase in gleicher Mission wieder unterwegs. In der Kinderkrippe gratulierte er der Mitarbeiterin Jenny Wendt zu ihrem 15-jährigen Dienstjubiläum (Bild rechts). Ein mehrjähriges Dienstjubiläum zeigt, dass sich Mitarbeitende langfristig mit der Gemeinde Barleben als Arbeitsgeber identifizieren und sich hier wohlfühlen. Wer viele Jahre bleibt, erlebt das Arbeitsumfeld als verlässlich, wertschätzend und motivierend. Kontinuität ist daher nicht nur ein Zeichen von Loyalität, sondern auch ein starkes Indiz für gelebte Mitarbeiterzufriedenheit.�
Fotos: Thomas Zaschke
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+ + Nachrichten im Bild +  + Nachrichten im Bild + +

Am 16. November 
2025 gedachten 
Bürgerinnen und 
Bürger gemeinsam 
mit Johannes Könitz, 
Pfarrer im Ruhestand, 
der Gefallenen der 
Weltkriege und der 
Opfer von Krieg und 
Gewaltherrschaft. Am 
Barleber Ehrenmal am 
Breiteweg gab es eine 
Kranzniederlegung 
und stilles Gedenken 
mit Ortsbürgermeister 
Christopher Schult, 
dazu eine kurze Andacht am Grab der ermordeten französischen Staatsbürger. In Ebendorf fand eine Zusammenkunft an der Kirche statt – mit dem Vorstand des Ebendorfer Schützenvereins, dem Barleber Posaunenchor, Vertretern der Kirche, Ortsbürgermeister Marcel Leon und seinen Stellvertretern Rudolf Wehling und Karl Schwäger sowie weiteren Engagierten. Auch in Meitzendorf versammelten sich Bürgerinnen und Bürger mit Ortsbürgermeisterin Ramona Müller und Gemeindebürgermeister Frank Nase am Ehrenmal, um der Opfer von Krieg und Gewalt zu gedenken.  � Fotos: privat

In der Alten Feuerwehr in Meitzendorf kommen regelmäßig die Seniorinnen und Senioren zum gemeinsamen Kaffeetrinken zusammen, organisiert von Gabriela Hiller. Bei selbstgebackenem Kuchen und Getränken lässt es sich hervorragend erzählen. Bereits am 2. Dezember stimmten sich die Seniorinnen und Senioren mit einer Feier auf die Weihnachtszeit ein.   �
Fotos: Ariane Amann

 ﻿ | 13



mit oder ohne Termin

Budenzauber am ersten Advent: Ebendorfer 
>> Es weihnachtet schon sehr: Gleich 
zwei Adventsmärkte haben bereits 
am ersten Adventswochenende statt-
gefunden in der Gemeinde Barleben. 
Offiziell eröffneten die Ebendorferin-
nen und Ebendorfer am ersten Advent 
die Festzeit: Rund um das Bürgerhaus 
wurde der Advent für die Ortschaft 
eingeläutet. Traditionell schaute auch 
der Weihnachtsmann vorbei – in die-
sem Jahr mit dem Lastenfahrrad 
– und hatte Geschenke für die Kleins-
ten dabei, während die Vereine in den 
Hütten für das leibliche Wohl sorgten. 
Der Adventsmarkt der Vereine in Bar-
leben auf dem Reitgelände am Anger 
stimmte viele Besucherinnen und Be-
sucher auf die Adventszeit ein. SG 
Motor Barleben e. V., Heimatverein, 
Schützenverein, KTZV, Freiwillige Feu-
erwehr, Gartenverein, FSV Barleben, 
Eisenbahnverein und Jugendliche des 
Ecole-Gymnasiums versorgten die 
Gäste mit Speisen und Getränken. Für 
Kinder standen die Pferde für kleine 
Runden in der Reithalle bereit. Auch 
hier ließ sich der Weihnachtsmann bli-
cken. � (aa)

Der Einsatz der vielen Ehrenamtlichen hat sich gelohnt: Die Adventsmärkte in Ebendorf und am 
Barleber Anger waren gut besucht.� Fotos: Thomas Pfundtner

KEINER MACHT IHRE FENSTER SAUBERER!KEINER MACHT IHRE FENSTER SAUBERER!

I n h a b e r
B u r k h a r d  K e i n e r

0170/26513050170/2651305

Fensterre in igungFenster re in igung
KB

F E N S T E R R E I N I G U N GF E N S T E R R E I N I G U N G

Öffnungszeiten: Mo-Do: 7:00 - 17:00 UhrFr: 7:00 - 15:00 Uhr

AUTO WEHLING

Haldensleber Str. 10
39179 Barleben OT Ebendorf

Telefon 039203 5436
Email  auto-wehling@t-online.de

Liebe Kunden und Geschäftspartner,

das Team von AUTO WEHLING bedankt sich 
herzlich für die gute Zusammenarbeit 

und Ihr Vertrauen. 
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie 

ein besinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes 
neues Jahr!

Ihre Kfz-Werkstatt in Ebendorf

 ✓ Kfz-Reparaturen aller Fabrikate
 ✓ Inspektion
 ✓ TÜV (HU & AU)
 ✓ Reifenservice + Einlagerung
 ✓ Klimaservice
 ✓ Karosseriearbeiten
 ✓ Autoglas- & Unfallreparatur
 ✓ Lackierung

UNSER SERVICE FÜR IHR AUTO:
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Klimmek
Die Mehrmarkenwerkstatt
Inhaber: Tino Klimmek

HU/AU

INSPEKTION

MOTORDIAGNOSE

REIFENSERVICE

STOSSDÄMPFER

ÖLWECHSEL

KLIMASERVICE

Lindenallee 10 Firmenwhatsapp: 039203/6 27 40
39179 Barleben
Telefon 039203/627 40
Telefax 039203/627 11

Mobil 01522/8 64 55 19

BARLEBEN

UNFALLINSTANDSETZUNG
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Gemeinschaft und Sportsgeist beim Traditionsfeuer 
>> Im Herbst steht beim Barleber 
Schützenverein traditionell ein be-
sonderes Ereignis im Jahreskalender: 
das gemeinsame „Traditionsfeuer“ mit 
der Freiwilligen Feuerwehr Barleben. 
Unter diesem Motto versammelten 
sich auch in diesem Jahr Schützin-
nen und Schützen beider Vereine, um 
nicht nur das Ende der Kleinkaliber-
Saison zu begehen, sondern zugleich 
den Start in die Trainingsphase für 
die Kreis- und Landesmeisterschaften 
der Luftdruckdisziplinen einzuläuten. 
Insgesamt beteiligten sich 46 Aktive 
des BSV und der FFW am sportlichen 
Teil des Tages, begleitet von zahl-
reichen Familien, die für eine warme 
und gesellige Atmosphäre sorgten. 
Bei bestem Herbstwetter entwickel-
ten sich spannende Wettkämpfe und 
ein harmonisches Miteinander, das 
nach dem Schießen am lodernden 
Traditionsfeuer seinen stimmungsvol-
len Höhepunkt fand. Mit Grillgut und 
guten Gesprächen klang der Tag am 
Lagerfeuer aus.
Im Mittelpunkt standen wie immer 
mehrere Wettbewerbe. Beim Preis-
schießen traten Damen, Herren und 
Jugendliche gegeneinander an, um 
einen der beliebten, reich gefüllten 
Fresskörbe zu gewinnen. Bei den 
Herren setzte sich Lucas Herrmann 
an die Spitze, gefolgt von Tobias 
Wittwer und Robin Graeveling. Den 
ersten Platz bei den Damen sicher-
te sich Martina Graeveling vor Peggy 
Noah und Adeline Schwarz. In der Ju-
gendklasse dominierte Collin Noah, 
der sich vor Eddy Brandt und Finnley 
Noah durchsetzte.
Eine weitere traditionsreiche Diszip-
lin war der Landwehrpokal, der mit 
dem Kleinkalibergewehr und offener 
Visierung ausgetragen wird. In die-
sem Jahr errangen Frank Bobrowski 
bei den Herren und Adeline Schwarz 

bei den Damen die begehrten Wan-
derpokale.
Auch die Freiwillige Feuerwehr Bar-
leben kämpfte mit großem Einsatz 
um den „Feuerpatschenpokal“. Erst-
mals wurde dieser Wettbewerb nicht 
mit dem Gewehr, sondern mit der 
Kleinkaliberpistole ausgetragen. Ge-
wertet wurden zehn von dreizehn ab-
gegebenen Schüssen, wobei die drei 
niedrigsten Ergebnisse gestrichen 
wurden. Das Teilnehmerfeld war in 
Damen und Herren unterteilt. Be-
sonders spannend wurde es bei den 
Herren, wo der dritte Platz in einem 
Stechen entschieden werden musste. 
Am Ende gewann Nevio Zacharias, 
gefolgt von Ringo Hinze. Den dritten 
Rang sicherte sich nach dem Stechen 
Danny Fritze. Bei den Damen trium-
phierte Pia Habedank vor Dörte Böhm 
und Melanie Brandt.
Für den Nachwuchs des BSV gab es 
zudem das Wettschießen um den 
Wanderpokal der Jugend, das mit 
dem Luftgewehr ausgetragen wurde. 
Hier konnte sich erneut Collin Noah 
als bester Jungschütze behaupten.
Das Traditionsfeuer 2025 war damit 
nicht nur sportlich ein voller Erfolg, 
sondern auch ein eindrucksvolles Zei-
chen für die enge Verbundenheit zwi-

schen dem Barleber Schützenverein 
und der Freiwilligen Feuerwehr Barle-
ben. Gemeinsam gepflegte Tradition, 
sportlicher Ehrgeiz und ein herzliches 
Miteinander machten diesen Herbst-
tag zu einem Höhepunkt des Vereins-
jahres. � (Martina Graeveling/aa)

Ein gemeinsames Erinnerungsbild nach dem Wettbewerb. � Fotos: Schützenverein
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Bewertung

-
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Vermietung

 JJ&&JJ  IImmmmoobbiilliieenn                JJ&&JJ  HHaauussvveerrwwaallttuunngg

Fabrikenstr. 4, 39124 Magdeburg

Telefon: 0391/5313897 ▪ Fax: 0391/5313899

Mobil: 0170/1833182 ▪ E-Mail: hennermueller@web.de

SSeenniioorreennwwoohhnnaannllaaggee  „„FFrraannzziiSSkkaa““

Seniorengerechte Wohnungen mit Pflegedienst

Burgenser Str. 13
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Tel.: 0170/1833182

 hennermueller@web.de
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Ulrich Dürrmann nimmt ganz genau Maß vor 
dem Schuss.
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Starker HKC-Auftritt in England
>> Bei den JKA England Open, einem 
etablierten internationalen Turnier mit 
über 500 Teilnehmenden aus zehn Na-
tionen, zeigten die Athletinnen und 
Athleten vom „Hatsuun Jindo“ Karate-
Club Magdeburg-Barleben e. V. starke 
Leistungen und viel Kampfgeist. Ben-
jamin Talarczyk vom HKC erreichte in 
Kata direkt das Halbfinale und zog ins 
Finale ein. Dort präsentierte er Kanku 
Dai und erreichte die zweithöchste Wer-
tung von 23,8. Da noch ein weiterer 
Starter dieselbe Wertung erreichte, ging 
es ins Stechen, welches er knapp verlor 
und damit den 3. Platz belegte. In der 
Disziplin Kumite der 19- bis 39-jährigen 
Braungurte verwies Benjamin alle Kon-
trahenten auf die Plätze hinter sich und 
gewann diese Disziplin.
Arne Krippendorf zeigte gute Ansät-
ze, muss aber daran arbeiten, dass er 
mit seinen Bewegungen am Ende der 
Kata wieder am vorgegebenen Punkt 
ankommt. Im Kata-Pool verlor er in sei-
ner dritten Runde im Poolfinale gegen 
einen Starter aus Polen. Dieser Gegner 
wurde später Turniersieger, was Arnes 
Ausscheiden relativiert. 
Im Kumite kämpfte Arne sich Runde 
für Runde vor: erste Runde Sieg gegen 
einen Polen durch Wazari und später 
Ippon auf Konter. Die zweite und dritte 
Runde gewann er jeweils mit zwei Wa-
zari. Im Halbfinale siegte Arne mit zwei 
Wazari durch Oikomi Zuki gegen einen 
Engländer. Im Finale holte er zwar 
einen Wazari, jedoch wurde sein Geg-
ner disqualifiziert, nachdem er dreimal 
die Kampffläche verlassen hatte — 
damit sicherte sich Arne frühzeitig die 
Goldmedaille im Kumite der 13- bis 
15-Jährigen.
Charlotte Oehm überstand in Kata 
ihre Vorrunde ohne Probleme und zog 
ins Halbfinale der besten Acht ein. Mit 

Bassai Dai belegte sie am Ende Platz 
sechs und verpasste daher das Finale 
der besten Vier.
Im Kumite kämpfte sich Charlotte in 
drei Vorrunden gegen Kontrahenten 
aus Polen und England jedes Mal ein-
deutig bis ins Halbfinale vor. Dort geriet 
sie zunächst in Rückstand, arbeitete 
sich mit starken Oikomi-Techniken zu-
rück, musste sich aber schließlich der 
Polin nach deren zweitem Punkt ge-
schlagen geben. Damit erreichte sie 
den dritten Rang.
Im Kumite präsentierte sich Sophie 
Willuweit deutlich erfolgreicher als in 
Kata: In der ersten Runde gewann sie 
gegen eine Engländerin mit zwei Wa-
zari ebenso wie in Runde zwei gegen 
eine Kämpferin aus Polen. Im Halbfina-
le musste Sophie gegen eine defensive 
Athletin aus Malta antreten, die sie 
eindeutig mit 2:0 besiegte. Im Fina-
le ging es gegen Teamkollegin Celina 
Kreutz, die zuvor ihre Runden gegen 

Starterinnen aus England, Polen und 
den USA gewann. Es blieb lange aus-
geglichen, sodass die erste Kampfzeit 
von zwei Minuten 0:0 unentschieden 
zu Ende ging. In der Verlängerung er-
zielte Sophie zwei Treffer und gewann 
das Finale 2:1. Damit verteilten sich die 
beiden Magdeburgerinnen auf den Plät-
zen eins und zwei. 
Die Delegation des HKC zeigte auf 
internationalem Parkett Durchhalte-
vermögen, technische Qualität und 
Nervenstärke, vor allem im Kumite. 
Herausragend waren Sophies Gold im 
Kumite und Benjamins starke Final- 
und Platzierungsleistungen in beiden 
Disziplinen. Kleinere technische Bau-
stellen geben klare Ansatzpunkte 
für die weitere Vorbereitung auf den 
JKA-Cup am kommenden Wochen-
ende. Insgesamt war das Team ein 
würdiger Vertreter im starken inter-
nationalen Feld der JKA England Open. 
� (Bianca Walsleben)

Die überaus erfolgreichen Teilnehmerinnen und Teilnehmer am JKA England Open, einem 
etablierten internationalen Turnier mit über 500 Teilnehmenden aus zehn Nationen � Fotos: HKC
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Baumaschinen und Kleinstmaschinenverleih.
Außenanlagen Gestaltung und Baggerarbeiten.

Schnell, zuverlässig, fair!

RBR GmbH
Inhaber Daniel Reichert

Barleben 
 

Telefon 0176/4761 0096
www.rbr-gmbh.de

Mail: d.reichert@rbr-gmbh.de

Mit unseren Maschinen für Ihren Bau
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Kira Brahm
Mobil: 0176-211 70 182

Ebendorfer Straße 19
39179 Barleben
Tel.: 03 92 03-96 97 41

logopaedie-kira@gmx.de
www.logopaedie-kira.de
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+ + Nachrichten im Bild +  + Nachrichten im Bild + +

Im Jugendclub Barleben wurde es in den Herbstferien laut, fröhlich, musikalisch: Beim Karaoke-Abend verwandelte sich unser Clubraum in eine kleine Bühne voller guter Laune. Mutig griffen unsere Jugendlichen zum Mikrofon und zeigten, was in ihnen steckt. Ob Solo, im Duett, mit Lampenfieber oder voller Selbstbewusstsein: Am Ende zählte vor allem der Spaß am Singen. Der Karaoke-Abend war ein voller Erfolg und hat gezeigt, wie viel Freude Musik auslösen kann. Im Jugendclub Meitzendorf war in den Herbstferien handwerkliches Geschick gefragt. „Mit Hand, Herz und Bogen“ bauten sich unsere Meitzendorfer Jugendclubbesucher ihren eigenen Pfeil und Bogen. Aber keine Sorge: Gefährlich wurde es nicht! Holz biegen, Schnüre spannen, Pfeile basteln – Schritt für Schritt entstand etwas ganz Besonderes. Viele hatten so etwas noch nie gemacht, und umso stolzer waren alle, als die selbstgebauten Bögen einsatzbereit waren. Für uns war es ein Nachmittag voller Teamgeist, Kreativität und gemeinsamer Erfolgserlebnisse – genau das, was unseren Jugendclub ausmacht.�Foto/Text: Lea Koch, Sandy Förster

Am Ebendorfer Bürgerhaus wurde es pünktlich um 11:11 Uhr am  11. November laut, bunt und fröhlich – der Karneval hat Einzug gehalten! Der Präsident des Ebendorfer Carneval Clubs (ECC) Jens Giffhorn rückte mit tatkräftiger Unterstützung zweier junger Funken an und forderte lautstark die Herausgabe der Macht. Ortsbürgermeister Marcel Leon wehrte sich tapfer, doch gegen so viel närrische Entschlossenheit war kein Kraut gewachsen. Nach kurzem Widerstand musste er den symbolischen Schlüssel zum Bürgerhaus übergeben – und damit auch die Amtsgewalt für die närrischen Monate. Unter dem Beifall der Kinder der Kita „Gänseblümchen" und zahlreicher Schaulustiger wurde im Anschluss das Motto der neuen Session verkündet: „Blau-Weiß im Herz, das ist kein Scherz – der ECC regiert mit echtem Narrenherz!" Das Motto passt perfekt zur Hauptveranstaltung, die am 14. Februar 2026 im Bördehof Ebendorf stattfinden wird. � Foto: Gemeinde Barleben
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Erinnern Sie sich? Das alles passierte 2025 in 
>> Haben Sie auch das Gefühl, dass 
das Jahr 2025 rasend schnell vergan-
gen ist? Jetzt, da es nur noch wenige 
Wochen sind, bis wir uns von 2025 ver-
abschieden und das neue Jahr mit Sekt 
und Feuerwerk begrüßen, ist es an der 
Zeit, die vergangenen Monate noch 
einmal Revue passieren zu lassen, um 
sich an kleine und große Ereignisse 
zu erinnern. Im ersten Moment rü-
cken dabei die großen Ereignisse – aus 
Politik, Sport, Showbusiness und ge-
sellschaftlichen Änderungen – in den 
Vordergrund. Zollstreit, Neuwahlen, 
Rentendilemma, Kriege im Gaza-Strei-
fen und in der Ukraine, Oscar-Verlei-
hung, die Einwanderungsproblematik 
oder die deutsche Nationalmannschaft. 
In Sekundenschnelle raste alles, was 

irgendwo auf dem Globus passierte 
durch die Medien. Es wurde kommen-
tiert, analysiert und debattiert. 
Und dabei geriet das Geschehen in 
unserer Einheitsgemeinde oft in den 
Hintergrund. Aber, sind nicht gera-
de unser unmittelbarer Alltag, unser 
Leben in unserer Gemeinde oder das 
gesellschaftliche Engagement die Eck-
pfeiler, über die wir uns definieren? 
Mit Sicherheit! Eine Katastrophe ir-
gendwo auf unserem Planeten, berührt 
uns für einige Momente. Doch dann 
„wird die nächste Sau durchs Dorf ge-
trieben" und dann geht das Leben wei-
ter. Hingegen ein Schicksalsschlag im 
eigenen Umfeld, beschäftigt uns über 
Wochen, Monate oder Jahre. Wir wei-
nen, verzweifeln und müssen Kraft 

tanken, damit wir das alles überste-
hen. 
Das gilt natürlich auch für die schönen 
Dinge im Leben. Eine Goldmedaille für 
Deutschland ist eine feine Sache und 
wird zur Momentaufnahme. Die Geburt  
eines Kindes oder die Jugendweihe – 
ja, das sind Erlebnisse, die tief in unse-
ren Herzen bleiben und an die wir uns 
immer wieder mit Freuden erinnern.
Deshalb hat der Mittellandkurier noch 
einmal die Ausgaben 2025 durchstö-
bert und blickt in dieser und der Ja-
nuarausgabe noch einmal zurück, was 
in der Einheitsgemeinde so alles pas-
sierte. Und das war eine Menge, auch 
wenn wir hier nicht an alles erinnern. 
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim 
Lesen. � (tp) 

>> Februar Gemeindebürgermeister 
Frank Nase nimmt offiziell den Betrieb 
des „Barleben HUB" auf – ein digita-
ler Raum, mit drei modernen Automa-
ten, die verschiedene Dienstleistungen 
digital anbieten. Mit der „DokBox" 
können Dokumente problemlos auch 
außerhalb der Öffnungszeiten abge-
holt werden. Mit der „BookBox" ist 
das kontaktlose Abholen und Bringen 
von Büchern und anderen Medien aus 
dem Bestand der Bibliothek Barleben 
jederzeit möglich. Und der „Bürger-
terminal" ermöglicht es den Bürge-
rinnen und Bürgern verschiedene di-
gitale Dienstleistungen in Anspruch zu 
nehmen. Außerdem werden im MLK 
alle Fragen rund um die immer belieb-
ter werdenden E-Scooter beantwortet. 

Bürgermeister blickt nach vorn
 
Im Interview resümierte Bürger-
meister Frank Nase die Arbeit und 
Erfolge im Jahr 2024. Dabei betonte 
er, dass seine Teams in der Verwal-
tung und in den Gremien ihn immer 
vollends unterstützen und ohne 
dies, die umfangreichen Aufgaben 
nicht zu bewältigen wären.    S. 8 - 9

 

Kein Fest zum Jubiläum 2025

Das OK-Live-Ensemble Bar-
leben-Wolmirstedt e. V. mit der 
Jugendkunstschule ist einer der 
größten Kultur- und Kunstvereine 
in Sachsen-Anhalt. Das „Aushän-
geschild“ des Landkreises wird 30 
Jahre alt. Für ein großes Fest fehlt 
aber leider das Geld.  S. 18 - 19

IDOL-Verein feiert Fest

Am 25. Januar feiert der IDOL-
Verein Barleben e. V. sein 
20-jähriges Bestehen. Ziel des Ver-
eins ist es, Kontakte zwischen den 
Vereinen von Städten und Kommu-
nen zu vermitteln und Aktivitäten 
zum gegenseitigen Kennenlernen zu 
unterstützen und zu fördern.   S. 23
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Wir 
wünschen 

ein friedvolles, 

schönes Jahr
2025!
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BarlebenHUB ist in Betrieb
 
Im Zuge der Digitalisierung ist der 
„BarlebenHUB"  auf dem Hof der 
alten Feuerwehr jetzt täglich von 
6 Uhr bis 22 Uhr geöffnet. Mit 
„DokBox", „BookBox" und „Bürger-
terminal" ist ein Ausbau digitaler 
Serviceangebote der kommunalen 
Verwaltung gelungen. S. 4 - 5 
 

Jersleber See ganzjährig

Das neue Pächterpaar am Jersleber 
See hat große Pläne für das Naher-
holungsgebiet. Das Sanitärgebäude 
ist modernisiert. Die Errichtung eines 
neuen Gastronomiebereichs, die Ein-
führung neuer Freizeitmöglichkeiten 
und der Bau kleiner Häuser sind in 
der Planung.  S. 10

Neujahrsbesuch in Wittmund

Ganz im Sinn der Vereinsziele des  
IDOL-Vereins Barleben e. V. fuhren  
Mitglieder verschiedener Vereine 
in die Partnerstadt Wittmund zum 
Neujahrsempfang in die Residenz 
am Schlosspark. Für das neue Jahr 
wurden Termine abgesprochen 
und Treffen geplant.  S. 22
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Drei neue MTF für Feuerwehr 
 
Die Freiwilligen Feuerwehren haben 
frei neue Mannschaftstransport-
fahrzeuge bekommen. Sie sind 
entsprechend der Anforderungen der 
Wehren konfiguriert worden und bie-
ten Platz für bis zu acht Personen. 
Dazu haben sie ausreichend Platz für 
Ausrüstung.  S. 7 
 

Zehnte Kooperations-Börse

Vom 31. März bis 2. April 2025 
findet in Barleben wieder die Inter-
nationale Kooperationsbörse statt. 
Es ist bereits die zehnte Auflage für 
das Wirtschaftsforum. Mit rund 150 
Teilnehmenden aus verschiedenen 
Nationen rechnen die Organisato-
ren.   S. 11
 

Labyrinth an der Kirche

Ein Labyrinth aus Grabsteinen soll 
als besonderer Erinnerungsort bei  
St. Peter und Paul entstehen. Die 
Idee dahinter ist, das als Zeichen 
gegen das Vergessen das Anden-
ken an Verstorbene zu bewahren 
und den Verlust historischer Grab-
male zu verhindern.  S. 19
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>> März Das Titelbild spricht für sich:  
Karneval in Ebendorf – eine Prunk-
sitzung, die jedes Jahr fröhliche När-
rinnen und Narren anzieht und bis in 
die tiefe Nacht feiern lässt.
Die Gemeindebibliothek in Barleben 
wurde Ende Februar nach umfang-
reicher Renovierung wieder geöffnet. 
Unter anderem wurde ein Kinder- und 
Jugendbereich mit gemütlicher Lese-
ecke neu geschaffen.
Ein weiterer Höhepunkt: Die Feuer-
wehren in Barleben, Ebendorf und 
Meitzendorf können sich über neue 
Mannschaftstransportfahrzeuge (MTF)
freuen.
Mit einem kleinen Festakt im Hotel 
Sachsen-Anhalt beging der IDOL-
Verein sein 20-jähriges Bestehen.  

>> Januar Im Rückblick zieht Ge-
meindebürgermeister Frank Nase 
ein Resümee für 2024 und schaut 
optimistisch auf das neue Jahr. In 
Meitzendorf wird an der Ladestra-
ße ein Soccer-Court eingeweiht, 
auf dem in sicherer Umgebung Fuß-
ball gespielt werden kann. Die Kita 
der ECOLE-Stiftung in der Bahn-
hofstraße feiert Richtfest, und die 
Schwerathletikscheune kann erneut 
von Erfolgen bei Wettkämpfen be-
richten. Im Mittelpunkt stehen auch 
das OK-Live-Ensemble und die 
Jugendkunstschule, die auch in Bar-
leben zahlreiche Kurse für Jung und 
Alt anbieten. Und schließlich feiert 
der IDOL-Verein sind 25-jähriges 
Bestehen mit einem großen Fest.  
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der Einheitsgemeinde Barleben

>> April Spannender Sachkunde-
unterricht außerhalb des Klassenzim-
mers. Mehrere Klassen der Interna-
tionalen Grundschule „Pierre Trudeau“ 
und der Gemeinschaftsschule Barleben 
besuchten den Verwaltungssitz der 
Gemeinde Barleben. Bürgermeister 
Frank Nase erläuterte den Kindern 
geduldig und mit viel Humor die Arbeit 
eines Bürgermeisters und welche Ent-
scheidungen in der Gemeindeverwal-
tung getroffen werden. Die Gemeinde 
Barleben wurde vom Bundesverband 
Breitbandkommunikation (BREKO) als 
„Echte Glasfaser-Kommune“ aus-
gezeichnet. Neben Barleben haben 
noch sieben weitere Kommunen im 
Landkreis Börde diese Auszeichnung 
erhalten.

>> Mai Mit einem symbolischen Spa-
tenstich haben Bürgermeister Frank 
Nase sowie Vertreter der beteiligten 
Unternehmen und einige Ortschafts-
räte in Meitzendorf den Baustart für 
die Errichtung von zwei neuen Bus-
haltestellen gegeben. Diese entste-
hen an der Kreisstraße 1167, die von 
Meitzendorf nach Jersleben führt. Im 
Rahmen der Aktion „Gemeinde Bar-
leben putzt sich" engagierten sich 
wieder zahlreiche freiwillige Helferin-
nen und Helfer in Barleben, Ebendorf 
und Meitzendorf, um Plätze und Ver-
einsgelände zu reinigen und sorgten 
so für ein gepflegtes Ortsbild. 
410.000 Euro investiert die Gemein-
de in einen 850 Meter langen Radweg 
vom Buschweg bis zum Barleber See. 

Unterricht mit Bürgermeister 
 
Verschiedene Klassen der Inter-
nationalen Grundschule „Pierre 
Trudeau“ und der Gemeinschafts-
schule besuchten den Verwaltungssitz 
der Gemeinde Barleben. Dort befrag-
te sie gut vorbereitet Bürgermeister 
Frank Nase zum Thema Kommunal-
politik.  S. 7 
 

Zehn Jahre Geschichtskreis

Der Geschichtskreis Meitzendorf 
feierte im März sein zehnjähriges 
Bestehen. Gemeinsam mit Gäs-
ten feierten die Mitglieder in der 
Heimatstube im Alten Schulhof ihr 
Jubiläum und ließen dabei die ver-
gangenen Jahre Revue passieren.                      
 S. 16 - 17
 

Ostereier-Suche in Barleben

Die Ostereier-Suche des Kinder-
fördervereins Barleben findet am  
5. April wieder am IGZ statt. Dabei 
können Kinder sich auf die Jagd 
nach Überraschungseiern machen 
und einen Eierparcours, der Beweg-
lichkeit und Schnelligkeit auf die 
Probe stellt, absolvieren.  S. 25
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Erste Nacht der Bibliothek 
 
Etwa 120 Interessierte fanden sich  
Anfang April in der frisch renovierten 
Barleber Bibliothek zur ersten Nacht 
der Bibliotheken mit dem Motto „Wis-
sen. Teilen. Entdecken." ein. Groß 
und Klein kamen schon nachmittags 
zur Kamishibai-Vorführung.  S. 5 
 
 

Radeln wird sicherer

Die Gemeinde Barleben ruft wieder 
zur Teilnahme an der Aktion „Stadt-
Radeln" auf. Noch erfreulicher aber 
ist das Engagement der Gemeinde, 
die tägliche Teilnahme am Verkehr 
mit dem Fahrrad sicherer zu ma-
chen.   S. 6, 7 und 9

Bemerkenswertes Engagement 

Im Rahmen der Aktion „Gemeinde 
Barleben putzt sich“ engagierten 
sich am 26. April zahlreiche Frei-
willige in Barleben, Ebendorf und 
Meitzendorf, um Plätze und Ver-
einsgelände zu reinigen und für ein 
gepflegtes Ortsbild zu sorgen.  S. 11
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Danke 
an die vielen Freiwilligen in Barleben, 

Ebendorf und Meitzendorf, die bei der Aktion
„Gemeinde Barleben putzt sich" 

mitgemacht haben!
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Neue Einsatzbekleidung 
 
Die Einsatzkräfte der Freiwilligen 
Feuerwehr Barleben erhalten 100 
Sätze moderner und hochwertiger 
Einsatzbekleidung. Der Schutz und 
die Sicherheit der Einsatzkräf-
te haben oberste Priorität, wobei  
auch der Tragekomfort den neu-
esten Standards entspricht. S. 3 
 

Bewährter Bürgermeister

Der amtierende Bürgermeister der  
Gemeinde Barleben, Frank Nase, 
hat nach der Bürgermeisterwahl 
am 25. Mai den Auftrag erhalten, 
sein Amt weiterhin auszuüben. Sein 
Ziel, Stabilität und Verlässlichkeit in 
Barleben zu verwirklichen, kann er 
jetzt weiterhin umsetzen. S. 4

Verdienter Ruhestand

Nach fast 35 Jahren im Dienst des  
Kirchspiels Barleben mit drei Ge-
meinden, wurde Pfarrer Johannes 
Könitz am Sonntag, 18. Mai, von 
Superintendent Uwe Jauch ent-
pflichtet. Seinem Herzensprojekt, 
der Notfallseelsorge, bleibt er aber 
aktiv erhalten. S. 11
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>> Juni Bürgermeister Frank Nase 
wird im Amt bestätigt. Er erhielt 100 
Prozent der abgegebenen Stimmen, 
weil es keinen weiteren Kandidaten für 
das Amt gegeben hatte.
Die Neugestaltung des Sportkom-
plexes „Am Anger“ in Barleben wur-
de auf den Weg gebracht. Barleben 
investiert rund drei Millionen Euro in 
den Umbau – rund 1,1 Millionen Euro 
davon stammen aus Fördermitteln des 
Landes Sachsen-Anhalt im Rahmen 
des Programms zur „Förderung des 
kommunalen Sportstättenbaus“.
Mehr Grün: Im Rahmen der zweiten 
Pflanzrunde der Aktion „Mein Baum 
für Barleben" wurden in Barleben 
und Meitzendorf insgesamt acht neue 
Bäume gepflanzt.
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039201 7033159
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Am
 Entsorgungstag hat die Bereitstellung bis 07:00 U

hr an befahrbaren, öffentlichen Straßen bzw
. festgelegten Stellplätzen zu erfolgen.
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+49 1590 2012341
ds@sanow-immobilien.de
www.sanow-immobilien.de

BEGINNE

Immobilienservice aus einer Hand!

heute
dein Immobilien-

vorhaben

u.a. Beratung, Bewertung, Verkauf

Wenn die Augen nicht mehr wollen ...
>> Der Stammtisch der Blinden und 
Sehschwachen ist eine der Interes-
sengruppen der Barleber Ortsgruppen 
der Volkssolidarität unter der Leitung 
von Hans-Joachim Krahl. Sein gan-
zes Leben hat er sich für Blinde und 
sehbehinderte Menschen und deren 
Rechte eingesetzt. Heute ist er Eh-
renvorsitzender des Landesvorstands 
des Blinden- und Sehbehindertenver-
bands in Sachsen-Anhalt.
Es ist also nicht verwunderlich, dass 
Hans-Joachim Krahl zum Jahresen-
de zu einer Veranstaltung im MGZ in 
Barleben eingeladen hatte, bei der die 
Barleber Augenärztin Karin Liedecke 
als Gastreferentin teilnahm. Sie be-
richtete zu Augenkrankheiten, deren 
eventueller Verhinderung oder deren 
Verlauf und Heilungsmöglichkeiten. 
Nach ihrem Vortrag hatte sie gut zu 
tun, eine Menge Fragen der Teilneh-
mer zu beantworten. Viele unserer 
Senioren sind von den Augenkrank-
heiten, über die die erfahrene Ärztin 
sprach, betroffen. 

So sprach sie über den grünen Star 
und den grauen Star, und warum die 
Messung des Augeninnendrucks be-
deutend ist. Sie erklärte auch, welche 

Aufgaben die eines Augenarztes und 
die eines Optikers sind.
Alles in allem ein interessanter Nach-
mittag für die zahlreich erschienenen  
Teilnehmer. Unser Dank geht wieder 
einmal an Hans Joachim Krahl für die 
Organisation des Nachmittags. Und 
natürlich an Karin Liedecke, die uns 
mit viel Geduld durch den Nachmittag 
führte. Und ebenfalls wieder an die 
Mädels im Mehrgenerationenzentrum, 
die uns mit selbstgebackenen Kuchen 
und einer Tasse Kaffee verwöhnten.
Nunmehr möchten wir es nicht ver-
säumen, unseren Mitgliedern und den  
Barlebern sowie unseren Helferin-
nen und Helfern, Gastdozenten und 
Sponsoren für die tolle Unterstüt-
zung auch in diesem Jahr zu danken. 
Wir wünschen allen eine besinnliche 
Adventszeit, ein fröhliches Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr. 
� (Gabriele Geiersbach, Vorstands-
� mitglied der Ortsgruppe Barleben)

Gemeinsam mit ihrem Praxisteam ist 
Karin Liedecke als Augenärztin in Barleben 
Ansprechpartnerin für alle Probleme rund ums 
Auge. Sie war als Referentin beim Stammtisch der 
Blinden und Sehschwachen der Volkssolidarität zu 
Gast.� Foto: Volkssolidarität
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Hausmeisterservice & Baustoffhandel Telefon: 039203 62709
E-Mail: jan.otto@t-online.de www.jan-otto-md.de

Grünanlagenpflege
• Rasen mähen, düngen, pflegen
• Unkrautvernichtung durch Heißdampf (z.B. auf gepflasterten Flächen)
• Herbstrückschnitte aller Art (z.B. Hecken, Sträucher, Koniferen u.a.)
• Obstbaumschnitt

• Laubbeseitigung, Straßenreinigung

Containerdienst mit Multicar oder Lieferungen mit LKW
• 1,35 und 3,00 m³ Container
• Sand, Kies, Splitt, Schotter (Hartstein oder Recyclingmaterial)
• Mutterboden, Rindenmulch u.a.

Straßenreinigung oder Winterdienst

• Auf und vor Ihrem Firmengrundstück oder Ihrem privaten Grundstück
• Streugut Splitt oder Streusalz
• Winterdiensttechnik aller Art
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Neue Ausstellung und viele Geschenk-Ideen
>> Wieder neigt sich mit großen 
Schritten ein Jahr dem Ende entge-
gen. So wie sicher viele Familien im 
Privaten in diesen Wochen Rückschau 
halten, haben dies die Mitglieder des 
Heimatvereins Barleben bereits auf 
ihrer Zusammenkunft Anfang De-
zember getan. Das Motto des Vereins 
lautet „den Barlebern und Barleber 
Gästen zu zeigen, wie schön es sich 
hier leben lässt und wie interessant die 
Geschichte von Barleben ist!“ So um-
fassten die Vereinsaktivitäten auch im 
Jahr 2025 die Pflege der Grünflächen 
am Schmiedeplatz, die Teilnahme an 
gemeindlichen Höhepunkten, die Un-
terstützung befreundeter Vereine, das 
Plattsprechen, Führungen durch den 
Ort und natürlich besonders Führun-
gen durch den Sitz des Heimatvereins 
der „Heimatstube“ anzubieten. 
Für das Selbsterkunden des Ortskerns 
haben die Mitglieder 2025 einen neuen 
Flyer erarbeitet, den die Interessierten 
in der Heimatstube finden. Wer noch 
keinen Kalender 2026 besitzen sollte, 
der wird ebenso beim Heimatverein 
fündig. Ein großes Dankeschön geht 
auf diesem Wege an die Teilnehmer 
des Bilderrätsels „Kennen Sie Ihre Hei-
mat?“ im Mittellandkurier. 

Zusammenfassend kann festgestellt 
werden, dass durch die hohen Besu-
cherzahlen in 2025 und das gezeigte 
Interesse an der Arbeit des Vereins, 
die Mitglieder in ihrer Tätigkeit eine 
Bestätigung finden und deshalb auch 
weiterhin ihre Freizeit gern für die 
Vereinsarbeit opfern werden. So 
können sich die Besucher der Hei-
matstube auf eine neue Ausstellung 
zum Thema  „Das Schneiderhand-
werk“ freuen. Diese Ausstellung wird 
– nach einer kurzen Schließzeit der 
Heimatstube zum Jahreswechsel vom  

16. Dezember bis zum 26. Januar 2026 
- für die Öffentlichkeit zugänglich sein. 
Ein letzter Gedanke: In der Heimatstu-
be können Sie, liebe Leserinnen und 
Leser, so manche Geschenkidee zum 
Weihnachtsfest entdecken. Schauen 
Sie einfach herein! 
Abschließend möchte der Verein allen 
Leserinnen und Lesern eine friedliche 
und besinnliche Vorweihnachtszeit 
sowie einen guten Start in das neue 
Jahr wünschen. Wir sehen uns 2026 
und verbleiben mit dem Gruß des Hei-
matvereins: „Barleben ist schön!“�(tp) 

Die Veranstaltungen des Heimatvereins sind stets gut besucht. � Foto: Heimatverein
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Barleben feiert Fest der Kulturen in der ECOLE
>> Anfang November hatte der 
IDOL-Verein eine Delegation aus 
dem bulgarischen Tsarevo, Barlebens 
Partnergemeinde, nach Barleben ein-
geladen. Unter anderem stand ein 
Rundgang durch Barleben mit dem 
Heimatverein auf dem Programm. 
Dazu gab es außerdem noch ein „Fest 
der Kulturen" in der Aula des ECOLE-
Gymnasiums an der Bahnhofstraße in 
Barleben. Dabei zeigten auch die „Hi-
gashi Daiko“-Trommler des „Hatsuun 
Jindo" Karate-Clubs Magdeburg-Bar-
leben e. V., die Akrobatik des OK-Live 
Ensembles sowie die Kinder der 
Ballettschule Barleben bei ihren Auf-
tritten ihr Können. 
Gemeindebürgermeister Frank Nase 
und Sven Fricke, Leiter des Wirt-
schaftsbüros, begrüßten die Gäste in 
der Aula des Gymnasiums. 
Mit bulgarischer Folklore brachten 
schließlich auch die Mitglieder der 
Delegation den Barleberinnen und 
Barlebern ihr Land nahe. Der Förder-
verein ECOLE aktiv sorgte für das 
leibliche Wohl.� (aa)

Der Besuch der Delegation aus Tsarevo war begleitet von Auftritten der Ballettschule, einem 
Rundgang durch Barleben und einer eigenen Darbietung von Folklore. � Fotos: Ariane Amann
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www.wirtschaftsball.de

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Beteiligten
vor und hinter den Kulissen, die gemeinsam mit uns 

ihr Bestes gegeben und den Wirtschaftsball Börde 2025
zu einem so großartigen Abend gemacht haben. 

Feier im Advent 
und Bingo
>> Auch in der Vorweihnachtszeit lädt 
das Mehrgenerationenzentrum Bar-
leben im Breiteweg zu einem abwechs-
lungsreichen Programm in die Begeg-
nungsstätte Barleben ein. Den Auftakt 
macht am Montag, 8. Dezember 2025, 
um 14.30 Uhr der Stammtisch für Seh-
schwache und Blinde. In gemütlicher 
Runde können sich Betroffene austau-
schen und Erfahrungen teilen.
Am 10. und 11. Dezember 2025 laden 
MGZ und Volkssolidarität zur Weih-
nachtsfeier in die Begegnungsstätte. 
Für festliche Stimmung sorgen ein bun-
tes Programm, musikalische Begleitung 
und gastronomische Versorgung. Der 
Kostenbeitrag beträgt 15 Euro für VS-
Mitglieder und 20 Euro für Nichtmitglie-
der.
Weiter geht es am Donnerstag, 18. De-
zember 2025, um 13.30 Uhr mit einem 
Bingo-Nachmittag. Bei Kaffee und Ku-
chen (Unkostenbeitrag 7 Euro) können 
die Teilnehmenden ihr Glück versuchen. 
Direkt im Anschluss, um 15 Uhr, liest 
Roswitha Kus Märchen für Kinder. � (aa)

Zeder gepflanzt
>> Im Rahmen der 1060-Jahr-Feier von Ebendorf hat die Ortschaft Dahlen-
warsleben eine Atlas-Zeder als Freundschaftsgeschenk übergeben – ein Baum, 
der seit Jahrtausenden für Stärke, Treue und ewiges Leben steht. Der Baum 
wurde von Mitarbeitern des Wirtschaftshofes der Gemeinde Barleben nun an 
der Festwiese am Schnarsleber Weg gepflanzt – als lebendiges Symbol für Zu-
sammenhalt, Wachstum und Respekt. Der Ortsbürgermeister Dominik Richter 
(Dahlenwarsleben, rechts im Bild) und Marcel Leon (Ebendorf) überzeugten sich 
vor Ort vom Pflanzen.� (ml/aa)

Marcel Leon (links) und Dominik Richter sahen sich den Baum an. � Foto: Ariane Amann
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Erfolgreiche Meisterschaften im Bankdrücken
>> Einer der Saisonhöhepunkte im 
Kraftsportkalender fand Ende Oktober 
in der Oberpfalz statt: die Deutschen 
Meisterschaften im Bankdrücken. Für 
die Schwerathletikscheune Barleben 
war es ein besonderer Wettkampf, 
denn gleich sechs Athletinnen und 
Athleten hatten die anspruchsvollen 
Qualifikationsnormen erfüllt und tra-
ten die Reise an.
Den Auftakt machten die Senioren. In 
der Altersklasse 3 stellte sich Dr. And-
reas Günther der starken Konkurrenz 
und sicherte sich mit beeindruckenden 
130 Kilogramm die Bronzemedaille. 
Für Stefan Damm war es der erste 
Start in der Altersklasse 1 – und 
dieser hätte kaum erfolgreicher ver-
laufen können: Mit überragenden 190 
Kilogramm gewann er nicht nur seine 
Gewichtsklasse, sondern belegte in 
der Relativwertung aller gestarteten 
Alterssportler einen hervorragenden 
zweiten Platz.
Auch die weibliche Jugend der 
Schwerathletikscheune zeigte sich in 
Topform. Drei Barleberinnen gingen 
an den Start und sorgten für Furo-
re: Stella Maxine Günther errang 
den Deutschen Meistertitel und ver-
besserte dabei gleich zweimal den 
Deutschen Rekord auf nun 52,5 Kilo-
gramm. Anna Kenzler wurde ebenfalls 
Deutsche Meisterin und stellte mit 
62,5 Kilogramm eine neue persön-
liche Bestleistung auf. Luna Marleen 
Wendlandt sicherte sich bereits ihren 
dritten Titel in diesem Jahr und setz-
te mit 65 Kilogramm ebenfalls einen 
neuen Deutschen Rekord.
Spannend verlief der Wettkampf in der 
männlichen Jugend. Leo Willenbacher 
stellte mit erstmals bewältigten 100 
kg eine neue Bestleistung auf, musste 

sich jedoch knapp geschlagen geben 
und holte Bronze. Gold und Silber 
gingen mit jeweils nur 2,5 Kilogramm 
mehr an die Konkurrenz.
Mit dem Abschluss der Deutschen 
Meisterschaften geht für die Schwer-
athletikscheune Barleben eine 
äußerst erfolgreiche Saison auf natio-
naler Ebene zu Ende. 

Die Bilanz kann sich sehen lassen: 
Insgesamt stehen acht Deutsche 
Meistertitel, vier Silbermedaillen und 
eine Bronzemedaille zu Buche. Ein 
Beweis für die hervorragende Nach-
wuchsarbeit und das hohe sportliche 
Niveau am Talentstützpunkt in Bar-
leben!� (Dr. Andreas Günther/
� Schwerathletikscheune)

Die Sportlerinnen und Sportler der Schwerathletikscheune haben in der Oberpfalz hervorragende 
Leistungen gezeigt. � Foto: Schwerathletikscheune 
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Kontakt
Telefon 03921 918 418
Email  info@swb-burg.de
Web  www.stadtwerke-burg.de

Stadtwerke Burg GmbH
Niegripper Chaussee 38a
39288 Burg

www.stadtwerke-burg.de/sonnendach

Wir beraten Sie gern!
Ihr Ansprechpartner:

Dirk Hebisch
Vertrieb Erneuerbare Energien

0151 708 070 83
dirk.hebisch@swb-burg.de

Ihr Dach hat mehr drauf!
MIT UNS SCHNELL & UNKOMPLIZIERT

ZUR EIGENEN  P V -Anlag e

STADTWERKE BURG
Ihr Jerichower Landwerk

 ﻿ | 31



Sie möchten Ihre Kundinnen und Kunden grüßen und Ihr Unternehmen 
in der Gemeinde Barleben bekannter machen? 

Unter Telefon 0178 / 212 33 98 helfen wir Ihnen weiter.

Breiteweg 109 • 39179 Barleben •  Telefon 039203 75989-0 • info@stb-naehrlich.de • www.stb-naehrlich.de

Wir wünschen allen Mitarbeitern, 
Freunden, Mandanten und 
Geschäftspartnern ein 
besinnliches Weihnachtsfest sowie 
ein gesundes und erfolgreiches 
Jahr 2025.


